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Der 50 Senat des Bundessozialgerichts hat ohne mündliw

che Verhandlung am 24„ Juni 4967 durch

Senatspräsident R i c h t e r
— Vorsitzender —‚

.Bundesrichter ‚ Dro D a p p r i c h ?
Bundesrichter Dr„ K r e b s ‚
Bundessozialrichter' V o l p e r s und
Bundessozialrichter F 0 X

für Recht erkanntz

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des
Bayerischen Landessozialgerichts vom 4„ März 1965

wird zurückgewiesen„

Kosten des Revisionsverfahrens sind nicht zu er—

‘statten°
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Der im Jahre 4940 geborene Kläger ist seit dem 2„ Dezember

4924 im Kohlenbergwerk Peißenberg beschäftigtg Die am 2„

April 4926 aufgenommene Tätigkeit als Förderer und anschlie—

Bend als Hauer mußte er 4958 wegen eines Arbeitsunfalles3

der heute noch mit einer Teilrente von 20 VOH„ der Vollrente

entschädigt wird‚ einstellena Er ist in der Folgezeit als

Tagesarbeiter und Bürohilfe tätig gewesen„ Seit dem 4„ Juni

4949 ist er als Betriebsrechner im Angestelltenverhältnis

tätig„

Im April 4960 beantragte der Kläger die Gewährung der Berg—

mannsrente nach 5 45 Abs° 4 Nr„ 2 des Reichsknappschaftsge—

setzes (BKG)„ Die Beklagte lehnte den Antrag durch Bescheid

vom 9„ Juni 4960 mit der Begründung ab‚ der Kläger habe statt

der erforderlichen 480 nur 444 Kalendermonate Hauerarbeiten

unter Tage (u„T„) oder diesen gleichgestellte Arbeiten ver—

richtet° Dem ist der Kläger im Widerspruchsverfahren mit dem

Vorbringen ehtgegengetreten, daß die Voraussetzungen des

@49 Abso 2 EKGdeshalb als erfüllt zu gelten hätten„ weil
er seine Hauertätigkeit infolge eines Arbeitsunfalls habe ein

stellen müssen° Der Widerspruch wurde durch Bescheid vom 27„

März 4964 mit der Begründung zurückgewiesena daß 5‘52 EKG

nur auf die Bergmannsrente nach 5 45 Abs° 4 Nr° 4 EKG anwendw
bar sei„

_Die hiergegen erhobene Klage hat das Sozialgericht (SG) durch

Urteil vom 40 März 4965 abgewieseno

Die gegen dieses Urteil gerichtete Berufung hat das Landes—

sozialgericht (LSG) durch Urteil vom 40 März 4965 zurückgem
wiesen9 es hat die Revision zugelassen„
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Das Berufungsgericht hat festgestellt‚ daß der Kläger zwar

eine Versicherungszeit von
mehr als 500.Kalendermonaten in

der knappschaftlichen Rentenversicherung Zurückgelegt‚ je—

1 doch während dieser Zeit nur 444 Kalendermonate Häusrarbei—
xten unter Tage oder diesen gleichgestellte Arbeiten ver—

richtet hat (5 49 Abs° 6 EKG i„V„m° der Hauerarbeitenver—

ordnung —HaVO—vom 4„ März 4958)° Diese hiernach erforder—

lichen 480 Kalendermonate Hauerarbeitén und gleichgestell—

ten Arbeiten könnten nicht nach @‘52 Nr() 4 EKG als erfüllt

geltén‚ obwohl der Kläger seine Hauertätigkeit wegen des

am 46„ Dezember 4957 erlittenen Arbeitsuhfalls habe auf—

geben müssen und dadurch die Voraussetzungen des 5 49 Abso

2 EKG nicht mehr habe erfüllen können„ Bei den 480monati—

gen Hauer— oder gleichgestellten Arbeiten handele es sich

nicht umeine Wartezeit im Sinnedes5 49 Abs„ 2 RKG„

Gegen dieses Urteil hat der Kläger Revision eingelegt„

Er ist der Auffassung? daß die Wartezeitfiktion des
5 52 EKG dem Sinn und Zweck dieser Vorschrift nach auf die

besondere Wartezeit von 480 Kalendermonaten Hauerarbeiten.

oder gleichgestellten Arbeiten für die Bergmannsrente nach

5 45 Abs° 4 Nro 2 EKG angewandt werden müsse° Der Gesetzes

tatbestand des 5 45 Abs„ 4 Nr‚ 2 scheine zWar
von der

Fiktion der Erfüllung der Wartezeit infolge Arbeitsunfalls

ausgeklammert zu sein° Es dürfe aber nicht übersehen wer—
den$ daß % 52 RKG ohnedies Lücken aufweisec Es entspreche

nämlich einhelligér Auffassung‚ daß zu den drei genannten

Tatbeständen noch ein vierter gehöre‚ nämlich der? daß der
Versicherte infolge Arbeitsunfalls_“erwerbeunfähig” gewor—

den ist° Enthalte aber ein Geset2estatbestand einen derar—

tig schwerwiegenden redaktionellen Fehler7 dann sollte ihm
mit besonderem Mißtrauen begegnet und mehr auf seinen Sinn

und Zweck abgehoben als seinem Wortlaut gefolgt werden„ Die

Wartezeitfiktionen seien im letzten Weltkrieg eingeführt

worden° Öb sie systemwidrig sind, sei ohne Belang° Auf jeden

Fall sollte bei ”Kriegsopfern“ seit 4944 und bei “Arbeitßt

; 4 _
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opfern” seit 4942 auf die Erfüllung der wartezeit ohne

Rücksicht auf die Beitragszahl verzichtet werden; wobei

der Arbeitsunfall allerdings Invalidität oder Tod zur Folge

gehabt haben müsse (@ 4265 a EVO aF)„ Der tiefere und innere

Grund für diese Regelung, also das gesetzgeberische Motivj

sei u„a° darin zu erblicken‚ den Versicherten zu schützen?

der infolge eines Arbeitsunfalls gehindert gewesen sei‚.die

Wartezeit zu erfüllen° Nicht anders lägen aber die Verhält—

nisse bei 5 45 Abs° 4 Nr° 2 BKGO Hier müsse der Versicherte

innerhalb eines Rahmens von 500 Beitragsmonaten mindestens

eine Wartezeit von 480 Kalendermonaten Hauerarbeiten unter

Tage oder diesen gleichgestellte Arbeiten verrichtet haben„

Werde er aber an der Erfüllung der Wartezeit von 480 Monaten

durch den Eintritt eines Arbeitsunfalls gehindert‚ dann sei

nicht einzusehen‚ aus welchem Gründe die Wartezeitfiktion

nicht gelten solle„

Er beantragt‚

unter Aufhebung des angefochtenen Urteils‚ des-

Urteils des Sozialgerichts München vom 4° März
4965 sowie des Bescheides der Beklagten vom 9“

Juni 4960 in der Fassung des Widersbruchsbeschei—

des vom 27° März 4964 diese zu verurteilen‚ihm‘Berg4

mannsrente gemäß @ 45 Abs° 4 Nr° 2 EKG {nF} zu ge—
währen°

Die Beklagte beantragt9

die Revision zurückzuweisen°

Sie hält das angefochtene Urteil für zutreffend„ Insbesondere

sei der Auffassung des Berufungsgerichts béizupflichten, daß.

die Wartezeit nicht naeh @ 52 Nr° 4 RKG als erfüllt gelteo

In der amtlichen Begründung zu 5 45 Abs„° 4 Nr„ 2 EKG — vgl°

BT—Drücksache 5565 —
sei ausgeführt‚ daß nur der Personen—

kreis in denGenuß der Rente kommen solle? der mindestens

..5--
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45 Jahre Hauer— oder diesen gleichgestellte Arbeiten‚

also die schweren bergmännischen Arbeiten„ verrichtet

hat9 die einen Wesentlich schnelleren Verschleiß der

körperlichen Leistungsfähigkeit herbeiführeno Erst die

tatsächliche Verrichtung von Hauer— oder gleichgestell—

ten Arbeiten während eines Zeitraumes„von mindestens 480
Monaten solle also zum Bezug der Bergmahnsrente nach

5 45 Abs° 4 Nr„ 2 EKG berechtigen° Das folge zWingend

'aus @ 49 Abs° 2 und 5 50 Abs° 4 EKG„ Auf die besondere,
480monatige Wartezeit des 5 49 Abs„ 2 EKG seien Ersatz—

zeiten nämlich grundsätzlich nicht anzurechnen„ es sei

denn9 die Ersatzzeit falle unter 5 54 Nr„ 4 EKG° @ 50 Abs°

4 Satz 2 EKG bestimme ausdrücklich9 daß bei den 480 Kalen—

dermonaten nur Zeiten des 5 54 Nr„ 4 zu berücksichtigen

sindo Sei aber 5 54 Nrc 4 EKG nicht anzuwenden und scheide
daher eine Anrechnung von Ersatzzeita1ausj so stehe fest‚

daß sonst nur durch die tatsächliche Verrichtung von Hauer—

oder gleichgestellten Arbeiten die besondere Wartezeit des '

@ 49 Abs° 2 EKG erfüllt werden könne° Daher müsse man an—

nehmen? daß auch die fiktive Wartezeiterfüllung nach

5 52 EKG nicht für die Bergmannsrente nach 5 45 Abs° 4 Nr„

2 EKG gelte° @ 52 Nr„ 4 EKG schreibe
vor? daß die Wartezeit

für B e r
g

m a n n s r e n t e und K n a p'p s c h a f t

r e n t e als erfüllt gelte, wenn der Versicherte infolge

eines Arbeitsunfalls vermindert bergmännisch berufsfähig oder

berufsunfähig geworden ist„ Diese Aufzählung sei erschöp—

fend; andere Tatbestände fielen somit nicht unter die Wartee

zeitfiktion des 5 52 EKG„ Die Wartezeitfiktion des 5 52 EKG

_gelte deshalb nur für die kürzeren? 60 Monate umfassenden

Wartezeiten bei der Bergmannsrente wegen verminderter berg»

männischer Berufsfähigkeit und bei der Knappschaftsrentev

nicht aber bei den längeren Wartezeiten der Renten? die we?

gen des Alters gewährt werden° Dies folge aus der Entstee

hungsgeschichte und der Zweckbestimmung dieser zunächst für

Arbeitsopfer geschaffenen Wartezeitfiktiono Es sollte den

Versicherten ggf„ auch schon vor Erfüllung der Wartezeit ein

_6‘_.
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Rentenanspruch aus der gesetzlichen Rentenversicherung-ge—
sichert werden° Im vorliegenden Falle sei aber ein Anspruch

auf Rente von der Wartezeit her nicht schleChthin ausge—

schlossen; denn der Kläger habe 60 Beiträge zur kanppschsft—

lichen Rentenversicherung gezahlt‚ so daß es
insoweit einer

Fiktion nicht bedürfeo

II

Die Revision des Klägers ist nicht begründet„

Zu Recht hat sich das Berufungsgericht auf den Standpunkt

gestellt‚ daß der Kläger nicht die GeWährung der Bergmanns»

rente nach @445 Abs„ 1 Nr° 2 RKG verlangen kann? weil er

keine 480 Kalendermonate Hauerarbéiten u„T„ oder diesen

gleichgestellte Arbeiten im Sinne des 5 49 Abs° 2 RKGver—
richtet hat„ Die Wartezeitfiktion des 5 52 RKG findet auf

die in 5 49 Abs„ 2 RKG als Voraussetzung für diese Rente
vvorgeschriebenen 480 Kalendermonate Hauerarbeiten unter Tage

oder diesen gleichgestellten Arbeiten keine Anwendung? wie

das Berufungsgericht zutreffend ausgeführt hato Dies ent»

spricht der Rechtsprechung des erkennenden Senats (vgl„

Urteil vom 45„.April 4967 in Sachen Berchhold o/„ Süddeutsche

Knappschaft —p5 RKn 45/655)„

Nach 5 52 RKG gilt die Wartezeit für die Bergmannsrente

und die Knappschaftsrente als erfüllt‚ wenn der Versicherte

infolge eines Arbeitsunfalls — die weiteren Alternativen

kommen hier nicht in Betracht — vermindert bergmännisch be”

rufsfähig oder berufsunfähig geworden oder gestorben ist‚

eine Versicherung vorher bestanden hat und der letzte Bei—

trag zur knappschaftlichen Rentenversicherung entrichtet

werden ist° Diese Vorschrift bezieht sich nach Wortlaut‚

Systematik und Sinn nur auf diejenigen Versicherungsfälle‚
1'die auf dem Wegfall oder der Minderung der Erwerb3fähigkeit

_7_
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infolge gesundheitlicher Schädigung beruhen, nämlich auf

verminderter bergmännischer Berufsfähigkeit, Berufsunfähig—

keit‚ Erwerbsunfähigkeit und Tod° Die Nichterwähnung der

Erwerbsunfähigkeit erklärt sich rein redaktionell aus der

Entstehungsgeschichte des Gesetzes° Ursprünglich war die-

Erwerbsunfähigkeit (EU) nicht als besonderer Versicherungs—

fall vorgesehen‚ sondern nur als eine leistungserhöhende

Anspruchsvoraussetzung des Versicherungsfalles der Invali—

dität gedacht (vgl„ Jantz/Zweng, Das neue Recht der Een—
tenversicherung der Arbeiter und der Angestellten? Anmc_2

zu @ 4252 EVO)° Erst später wurde die EU als besonderer

Versicherungsfall vorgesehen‚ ohne dann @ 52 EKG darauf ab—

zustimmen° Dieser Versicherungsfall ist daher bei 5 52 EKG

mitzuberücksichtigeno'Die in 5 52 EKG genannten Versiche— '

rungsfälle sind — soweit Nr; 4 in Frage steht — zudem be"

günstigt‚ wenn sie «“inf0lge eines Arbeitsunfalls” (die

anderen Fälle spielen hier keine Rolle) eintreten° Dage—

gen ist zwischen einem Arbeitsunfall und der Vollendung

”eines bestimmten Lebensalters kein Kausalzusammenhang denk—
bar, so daß keine wegen Vollendung eines bestimmten Lebens—

alters zu gewährende Rente in 5 52 EKG aufgeführt ist„

Die Bergmannsrente nach @ 45 Abs„ @ Nr° 2 EKG ist aber im

Gegensatz zur Bergmannsrente wegen verminderter bergmänni—

scher Berufsfähigkeit nach 5 45 Abs„ 4 Nr„ 4 EKG als Alters—
'rente gestaltet, mag sie auch‚ sozialpdlitisch gesehen‚ ge—

setzlich eingeführt worden sein‚ weil man glaubte‚ ohne wei—

teres davon ausgehen zu können‚ daß der Bergmann mit einer

so langen bergmännischen Tätigkeit bergmännisch nicht mehr_

voll einsatzfähig sei; dieser gesetzgeberische Grund ist

aber nicht als Voraussetzung dieses Anspruchs normiert wor—

den; Wenn daher in 5 52 EKG die Wartezeit "für Bergmanns—

rente“ angesprochen wird?.so kann damit nur die Bergmanns»

rente wegen verminderter bergmänniSCher Berufsfähigkeit ge—
meint sein„
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Es wäre zudem unverständlich9 als Voraussetzung der fiktiven

Wartezeiterfüllung für die Bergmannsrente wegen Vollendung
des 50„ Lebensjahres den nach 5 52 EKG erforderlichen Eintritt

mindestens der verminderten bergmännischen Berufsfähigkeit

zu verlangen? da diese ja ohnehin schon den Anspruch auf

Bergmannsrente nach 5 45 Abs° @ Nra 4 EKG auslöst„

@ 52 EKG kann aud1nicht wie der Kläger offenbar meint? der

Grundsatz entnommen werden‚ die Nichterfüllung versicherungen

technischer Voraussetzungen dürfe ganz allgemein nicht zu
ILasten des Versicherten gehen‚ wenn dieser durch die Folgen

eines Arbeits unfalls an der Erfüllung einer Voraussetzung gem

hindert gewesen ist„ Es handelt sich in S 52 EKG um eine klar

begrenzte Ausnahmeregelung für die kurze WartezeiterfÜllung

von 60/Kalendermonaten für Versichertenrentenadie bei Minden

rung oder Wegfall der Erwerbsfähigkeit zugesprochen werden„

Diese Regelung kann daher nicht auf anders gelagerte Fälle

übertragen werden„ Insbesondere gilt dies für die 480 Kalender

monate Hauerarbeiten unter Tage und diesen gleichgestellte

Arbeiten° Diese Voraussetzung muß nach dem Sinn und Zweck

dieser Vorschrift grundsätzlich voll erfüllt sein? weil die

Bergmannsrente nach @ 45 Abse ? Nr„ 2 EKG9 da sie ohne Prüm
fung einer tatsächlich eingetretenen Minderung der Erwerbs—

fähigkeit mit Vollendung des 500 Lebensjahres gewährt wird

und nur dem Bergmann zugute kommen soll, der viele Jahre echte

bergmännische Arbeit geleistet hat„

Daß es in 5 49 Abs° 2 EKG auf die tatsächliche Verrichtung

der Hauerarbeit unter Tage oder gleichgestellter Arbeiten
während dieser Zeit ankommt9 ergibt sich außerdem aus 5 50

Abs° 4 EKG„ Danach sind bei der Wartezeit nach 5 49 Abs„ 2 EKG

Ersatzzeiten nur auf die 500 Kalendermonate knappschaftlicher

Versicherungszeit, nicht aber — von der Sonderregelung für Ver

folgte in 5 54 Nr„ 4 EKG abgesehen
— auf die 480-Kalendermonat

neuerarbeiten unter Eage oder gleichgeSLellten Arbeiten anzu—

sohncnü Henn dieseaber schon£bes derßErsatzz01tlcgclung ausgca

schlos‚5 en ist
„9„
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so erst recht bei der Wartezeiterfüllung° Die Anrechnung

von Ersatzzeiten auf die Wartezeit ist nämlich gegenüber

der fiktiven Wartezeiterfüllung eine weniger weitgehende

Vergünstigungo Durch @ 49 Abs° 4 RKG‚ der die besondere
Wartezeit für das vorgezogene knappeohaftliche Ruhegeld nach’

@48'Abso 4 Nrc 2 regelt‚ wird dies bestätigte In 5 49
Abs“ 4 EKG ist nämlich neben den Voraussetzungen nach @ 49

Abs" 2 als zweite Alternative für die besondere Wartezeit

bestimmt9 daß es bei 500'Kalendermonaten Untertagearbeit

genügt9 wenn während dieser Zeit überhaupt Hauerarbeiten

oder diesen gleichgestellte Arbeiten vérrichtet worden sind

und diese wegen verminderter bergmännischer Berufsfähigkeit

aufgegeben werden mußten„ Der Sonderfall7 daß die Verrich—'

tung der Hauerarbeit vor Vollendung der grundsätzlich er—
forderlichen 480 Kalendermonate aufgegeben werden mußte?

}ist also in S 49 EKG in_dem Sinne geregelt; daß die Warte—

zeit erfüllt ist, aber eben nur bei der Wartezeit für das V

vorgezogene Knappschaftsruhegeld‚ und zwar nur unter be—

sonderen Voraussetzungen‚ nicht aber bei den übrigen Ren—

ten„ die eine Verrichtung von 480 Kalenderm0naten Hauer—

arbeiten unter Tage oder diesen gléichgestellten Arbei—

ten verlangen°

Da das LSG hiernach den Anspruch des Klägers zu Recht für

unbegründet angesehen hat‚ ist die Revision zurückzuwei—

sen„

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 495 des Sozialge—

richtsgesetzes°
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Im Einverständnis mit den Beteiligten hat der Senat ohne

mündliche Verhandlung entschieden (5 424 Abs° 2 i„V„m°
@@4555 465 SGG)G

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de

